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2. tiauptte:t m Ne! York Aufenthalt, zu Stadt ac knnsr_
le.ischer sicht. ro Alchenie

...xee York ist ßiner Ahsicht .ach nicht netr die üetropole
der Xünst. die sie ml rar, in de. 4oer, soer ud 6oer Jahreb.
die Küst ist heute internatlonal, finitet slobal statt üd oo
mEs .ich! ubedinst in NY sein, w dabeizaein. Aber die
Städt ist imer noch üqebeDer aktiv üd es ist vor aI14 die
vtolfalt und vielzähl k[astlerischen B€strebeß/ was dte stadt
nach uie vo. a eln6. eichtiqen Xsstretropole racht- Fn nich
led€nfalls eine üerschöpfliche Quelle ite. Aninalion Dd

Ich habe in Ap.il 1991 neine Ärbeit als l'tale! in NY aufsen@en,
nachdem tch nich zuerst mit dd schreiben beschäftiqt hatte,
ud das llalen bis zm letzten Taq, 1 l/4 Jahre später duchse-
zoq€n. nit kuzen unte.b.üchen nü. Die citv strotzt nr so
vor Dynmik üd EDsrsie üit ich habe v6rsucht, rlch von itieser
trherqie tralren zu tassen, bin helnis.h sdorden in der Ausge-
setzthett und Herausforderolt, die diese Stadt e itre B4ohner

Trotz all dieser En6rsie ud Dmaik si.d reine l\rbeiten
jedoch eher veihalten Dat ruhiq s4oral6n- Bisentltch senäu aus
diesd crud. zeischen de! uelt tbaus*n ud der 

'|e1t 
drinnen

besteht ein trossr unteßchied: Dlaussen hab ich die eelt
erfälren, Dri6€n hab ich verecht. sie zu verarbeiten, zu
transfomieren. Das chaos ibausseo, d€r Läm, die Eektik, d€
Überlebensküpf, häb€n nich sezgüse., drimen ordDus zu
schaffen, ruhiq zu €dsn, nich zu konz6.trieren. Ich h6!€
versucht. as deo sanzen Tretbe. da drausss das Bssenttelle
herauszusptlre.. herauszuschälen- rlich i.tefesst€rte und intere-
ssiert die gJelt hi.ter dieser l,Jel!. Hinter all d€n üenschen da
ilrauss€n auf aler stlasse lieqen lltotivationen, T.iebe, Trä@,
schicksale, Persönlichkeitsstrukture.' die vöIlis verschieden
sinil von den, sas sie äusserlich tu. säsen, leben Aüs iene!
uel! schöpfe ich die Tberen meiner krnstlerischen Arbeit. flich
inte.gssieren psycholosische Phänohene, Seins_ üd vlätrneh'Mss-
zustände. verbo.q€De Philosophien. die us |tenschen steuern.
ve.schieaten nachen md itoch auch ,ieder vereinen.

ole. die sachliteratu bin ich i. t{d vork ala.n endlich auf
eina Beqriff seslossen. der alle neine Häuptinte.essen in
sich zuslmenzufllhren schien: Die AlcHElrIE! Dass die Alchifrts-
ten nlcht' einfach irsendeelche verdrckte earen. die versuchte
aus profaen rletallen auf chehischen Heqe Gold berzustellen,
rar rir bereits klar, doch von der eisentlichen Trasreite
dieser fast 9issenschaft hatte ich auf de. b€r.us-
sten Ebe.e zuindest nöch k€ine Ahnüs. obe. dle Alcherte. so



ner*te tch bald. eefbot sich frir, die Dreiheit RELIGIoN,
KUNST üd UIS.SENSCHAFT intensiw in neine Arbett etnzubltnsen-
Das alchenistische l,Jerk besteht nidbt nü aus säüe.. Pulver.
und irsendrelchen chenischen Verbindunsen, so.dsn ebe.soself
aus ptlilosophischen ud reliqiöse. Aspekte., q6sucht ui.d
renise. das mteltelre cold, sonden viel@br die Herst€llus
des 

'APIS, 
des Stelnes, {onit der Stein der l,Jeisen seretnt

ist, €in sy.onyn ftrr atie vflollkomuq de. s:eele. Die niss€D
scbaft ist reniqe. eine nate.ielle denn eine spirituelle, das
Herk flnd€t bntqer th Labo! ales K€rlers, als tD Labor des
Geist€s statt, Ich häbe beqomen, alchinistische lnhalte aus
itüs Kontext be.auszuetnen ud sie zu verbinda dit den
Bestreben meiner heutiqen Arbeit, Besriffe, Satzf.aqrente,
sproch€ ater alchtrtsttschen spradt!€ u6rden i. v6.bt.dE!,
qeb.acht nit der sp.äche des zeits€Dössis.he. KBstscbaffo.s-
Die 6t€ri6ll€ sel!6 ites lre.kes fi.det i! reinen ralle in

Auf di€ Alchemie qestossen bin ich düch das studiM der
Bltcher des Schreize. Psychotoqen C. G. Juq ,und dllrcb das
psycholoqische verständnis der l.lateite hab tch oberhaupt erst
Zuqog erhalten zu dieser fantastischen lielt. in der ich nich
nach rie vo. auf Bntdeckmqs.eise befinde. tL D-{;;!;i; "t"/
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A.) Plotos ( Nee yo.k, N4 yo!k, bis ctty a.t!em )

Ange*@n bin lch ih lebruar.  über cthcn sl ih ischen, aufse_brachten No.dal ter ik 4 ruhlen si !  * t " ,  ; " ,  
'

duf th.  Dort  vor bs teuchf.ren di6 uqe_
ein€s erlöschendeD lYäbes

h ( t t  4€L l^( t .J,r + <L( ( t t tu-N

|,/ini- 10 tlt1.,ht; l r't..1 .fEL,^t k,,t\
jJat! fL.t 7 Ü litt; L,111 kt -rtN a/ra
<'  h l . t  Fa cz$rt4

s:€r- - RÄP g! 'i'Ää,,r-
Ne! York city. 29_ Äuqust 1991

:iea
c. ) lF seelen HohDen ach in reiner Brusr
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,unjck von retusdreh. uo s1e nicht qefu_

i;;"-i.;;;"-; iläi#F;L"äf;;-:lruiHffI n:il;ihr6 eieänt lschon cräbsLej  ne ees€Ezr i rär .  Die roren erden zsLeben erueckt, rund m den &dbä[ ud sre sät@lLen slchhrer, m ihr L€ben ,eire!2ut.ä@n. una rre rraue :asilo
1y:.X1:: 'rl 

den b.byron,sch€n rijur^ den Hrmer 
""ti"i"n. 

r"tun ste sehen, dte ruketnd€n su". ." ,  i i "  s i "dedrs e den HtMFt selz l6n.  Heure isr  d ie sraaL,,  t " i i  
"okr lschiqeh Lichr-  des Ronslßegds er leuchLet,  En sieht fasEhehr _ dje cäl tery wal ts ehden nejsE jn xopt_schutteln Dd Bnttäuschuq.

esghrielen/ 2?O S6itCh rÄn
chi/chtV erlählr_ /rre{ch

ctut6rs/qeerufr. qine t yassühq/urlA vetr

fu-gfuif+;Hi;fr:#tr'gu#ffi #f#.eder. dre.zueiLe s.-re. stt;edäi- Di--F iiEai- c.;;-si
:l:l:!r d1" spräche eines hic sdfte. c€,atr dahiDztehend€n
!: ! i ! l : .  g*.h dre uässer der rhaeinät jon.  Es rsr  <r ie Archi_hrsrenseete.  

.*elche d' .  re inen Essenzen dus dcn Ouel len der
*tsrählqL und dardus tesle Fom hd rabe autder Leinuand seuinht.  t -

häIbe Jähr häL nr!  e ine,  Dcihes sut l le l l ivcn
Entuicktug qebra.ht .  Ich fuht  n l .h s icher

sbrk.  in d6. uäs ich tue ud ich uer i te esnrcnr_ scheuen, nlch den '  crossen . ,  der xr i t ik ,  der qez€n
slet len,  soj | len s jch derdr l rcc Ansebote qd

t



I tög1jchkej ten e!geb€h. Es näc uHahrsch€ihl ich sein,  i l@h jch
ich bin zuind6L belelr  üd tch ueiss,  <lass'vi6las rdslich !,e{o!den lsr. ,äs vorhe! wösrtch sciien- rch

habe reinen Be - tuf sefuden.
Die at itte Seele - dle Perfo!fuce seete schauir ud hört ud
Itest auf aler Lau6. ud icb habe hu das osenehre c€füht d6r
Ahnug, dass sich auch dort vi6l zBatmDb.aut.....

vt>easK; zz€

D-) Epiros ( Bl€ib bei us. dem 6s rill Ab6.il ,e.iten )-

Noch l€tne Sekunite h€be ich da.a lrezreifetr, an den richltqen
Ort zu rtchtiqen Zeit gekomen zu sein, Aüch renn vo. atten
in der l4al€rei hter .u selten etHas Aufregendes zu flndeD isr(  äusset neiner Arb€iL Dar ist ich ) ,  so qibr es in dteser stadl

ABdrucls auf ejnd rechr qlten \tveäu uit
auch di€ Xonzent atlon all de. va.schieite.en Rassen uat tt[er
Xultu€n lst on.ipräsenr. Das schafft ein6 Atfrosphä.e üseheu_
!e! i.spirativer Dichte, eine Ahosphäre sesDaDter Enersie

vi6l kr€tive Kraft ardaus qeschöpft ue.ite.... , .<€fü+€..n'--==giffiF'tEr 
r,.

3;LD €< l"); :) L.>\ Z0 HN{

7€'2 
-aR 

h 4N ca

jN^ A,J: 1..u Ä<rrt . Z€.tc'tz u.Jq(9.'a,'aBc]Jn A7
k/".1 l14vcn 5n
y'rLkndpc -t zel

uv) 
^rL€

Alno o6h!i, Neu york, Augusr l99l


